
 
 
RBFH-Fraktion – since 1198 
www.rbfh.be, fraktion@rbfh.be 
 

Brot-o-koll der x-ten ordentlichen Verwautixradsitzung 
 
Donnerstag, 23. November 2006, Wychäuer Spiez 
 
Anwesend: Presi, Admini, Beisitzer, Frollenquote, Sümpi Mänu, Mitglied Mänu 
Entschuldigt: Vize, Nicole Bruderer 
 
 

1) Begrüssung 
Es wird festgestellt: „Wy isch wi dr Häbi“ 

 verläuft in Kurven 
 
 
 
 
 
 
      Fruchtphase       Reifephase 
 
Die Begrüssung ist nicht so herzlich wie auch schon, jedoch wird 
die Frollenquote von Sümpi Mänu beschenkt, sie bekommt ein 
gelbes Bett geschenkt. 
 
 

2) Fristlose Entlassung von g. und Züttu wegen Nicht-Engagement 
(anonym wegen zu erwartenden Represalien) 
 
g.: 2x ja, 1xnein, 1xEnthaltung 
Züttu: 2x ja, 1x nein, 2x Enthaltung 
 
Beide werden mit sofortiger Wirkung in den Papierkorb geworfen.
 
 

3) Da sich Sümpi Miriam rege an unseren Aktivitäten beteiligt 
beantrage ich Sümpi Miriam zum Mitglied Miriam zu befördern 
(Presi) 
Muss ein Formfehler sein. Wir haben keine Miriam in der 
Fraktion. Der Presi ist in die Falle getappt. 
 
 

4) Feststellung: Der Presi ist unbezwingbar. Der Admini hat es nach 
dem Spiel YB-Aarau wieder mal versucht und ist kläglich 
gescheitert, sprich auf dem nassen Boden gelandet. (Presi) 
Ja: 4x, Nein: 0x, Enthaltung: 0x 
Der Admini konnte sich in der Zwischenzeit dank den Lyss-Fans 
revanchieren. Der Beisitzer hält ausserdem fest (zurecht): Der 
Presi ist für den Admini nicht bezwingbar, aber er ist bewingbar…
 
 

5) Aufnahme von Simu (Sohn von Tisu) als Sümpi Er vertritt bei 
seinen Gspähndli schon rege die Ideen der Fraktion! 
(Nachwuchsförderung!) (Presi) 
2x ja, 2x nein, 1x Enthaltung 
Da derzeit niemand ein Stichentscheid hat, wird diese 
Entscheidung vertagt. „Är het ja no viu Zyt“ 
 
Die Frollenquote bringt einen geheimen Seitenhieb gegen den 
Admini an. 

In dieser Spalte: jeweils 
offener Wein 
 
Ä Wisse château 
migraine 05 
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6) Aufnahme von Domi Eggli als Sümpi. (Andlä) 

4x ja, 0x nein, 1x Enthaltung 
 

7) Bildung einer Aussenstelle der RBFH in Kyoto, Japan. Kollege 
Mosi ist dort für 16 Monate und wird via Internet mitfiebern was 
sich bei YB so tut. (Andlä) 
Der Antrag wird mit 4:0 Stimmen angenommen. Mosi soll das 
bitte aufgleisen und noch mit Sümpi Stuwi Kontakt aufnehmen, 
da er Bekannte in Kyoto hat. Weiter ist Mosi verpflichtet, eine 
offzielle Anschrift der Fraktion in Kyoto einzurichten und 
Protokolle der Sitzungen in Kyoto zu schicken. 
 

8) Aufnahme von Mosi als Sümpi. (Andlä) 
Er muss sich noch mehr einbringen. Wir warten mal ab, wie er 
seine 16-monatige Probezeit absolviert. Sozusagen ein „Sümpi-
Azubi“ 
 

9) isch kes traktandum, sondern eher e frag: werum hei d'obi-biber 
no ke schnöiz? chunt das no? und vorauem: chame äch dä 
kunschtrase o rouke? merci und e guete bim rüere. (Mäschter) 
2 Formfehler. Unsäglich. Der MäschterBläschter wird mit 3 Ja-
Stimmen gesteinigt. 
 
 

10) Verschiedenes 
a) Was isch CEIBYCFR u wie cha me sich das merke? 
(Frollenquote) 

 
b) Myriam (mit yb-y) vom sümpi zum mitglied befördere 
(Frollenquote) 
Ja: 4, Nein: 1, Enthaltung: 2 
 
c) gring-zeig-pflicht vom vize und em bisitzer. Weis scho gar 
nümm wi die usgseh… (Frollenquote) 
Beisitzer:  
Vize: auerdings. Söu mau cho, schüsch büle! 
 
d) ändlech mau die homepage aktualisiere (d w misch scho lang 
verbi) (Frollenquote) 
3x ja, 0x nein, 2x Enthaltung 
Der Admini will sich darum kümmern. Es wird noch einmal 
vehement festgehalten, dass das nie und nimmer ein Penalty 
war.  
ITEM 
e) der lorch isch itz gnue umeghüpft, abe mit däm hund 
(Frollenquote) 
ITEM 
f) fähnliverbot füre adminik, isch ja gmeingfährlech (Frollenquote)
3x ja, 0x nein, 2x Enthaltung 
 
Es kommt zum versöhnlichen Handshake zwischen dem Presi 
und dem Adminik. Hart, aber herzlich. 
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g) Ronny Berner Frisurengott Hodel id hall of fame 
an dieser Stelle fehlen aufgrund unleserlicher Schrift 
Aufzeichnungen. 
Ronny Hodel wird mit 2 Ja-Stimmen in die Hall of Fame 
aufgenommen und wird so zum neuen Fraktionsliebling und –
spieler. Herzliche Gratulation! Seine Kämpferqualitäten, seine 
Bescheidenheit, sein Mannschaftsgeist und sein Sinn für Ironie 
waren die wichtigsten Pro-Argumente. 
 
Bei Admini zeigt in der Zwischenzeit der Wein seine Wirkung. 
 
h) organisatorisches zum görling in langnoll (Frollenquote) 
Görle – Rüehre – Görle – Langnoll-Match 
 
Es muss um 10h losgehen 
 
Es kommt erneut zum Handshake. 
 
i) jahresrückblick 2007 (Frollenquote) 

 
 
j) Konzertbesuch vo üsem international-sümpi s. (Frollenquote) 
Dieser muss auf die nächste Tour verschoben werden, denn 
Polen ist zu weit weg. 
 
“är chönnt mau eis vordudle, zum bispiu bis görling“ 
 
k) wivieu akzionäre hei mer eigentlech? Was mache die 
eigentlech? (Frollenquote) 
2 bis 3 
 
si luege u vrpflege 
 
l) Aufnahme von Steffi (aus Hardermanndli-City) als sümpi (Presi)
Es wird noch einmal festgehalten, dass keine Frauen mehr in die 
Fraktion aufgenommen werden. Jedoch werden weiterhin 
Schnegges aufgenommen. Und Steffi ist eine klassische 
Schnegge. 
 
1x ja, 3x nein, 2x Enthaltung 

 Leider nein. 
 
m) Standortbestimmung: Wo will die Fraktion hin? Was wollen die 
Separatisten des Stiftungsrates genau erreichen? (Presi) 
Formfehler 
 
n) Aufnahme von Gilles Yapi-Yapo in die Hall of Fame, weil er 
unsere Ideale verkörpert (Presi) 
Bindestrich? „Isch dä mit dr Frou Yapo vrhüratet?“ 
Formfehler! 
 
o) Diskussion zur Besetzung des VR (Admini) 
item 
 
p) Aufnahme von Gilles Yapi Yapo in die Hall of Fame, weil er 
unsere Ideale verkörpert (Admini) 
2x ja, 2x nein, 1x Enthaltung. Hier wurden diverse Aussagen 
zensuriert. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Peter Wegelin 
Ä rote Schwizer 
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q) Sind die Frollenquote und der Beisitzer Rassisten? 
2x ja, 2x nein 
ITEM 
r) MMS-Traktandum von Sümpi Serbman. Er beantragt, sich vom 
Sümpi zum Mitglied zu machen. 
Der Antrag wird einstimmig mit 5 Ja-Stimmen angenommen. Bei 
der Anwesenheit von 4 Stimmberechtigten bedeutet dies ein 
Rekordergebnis von 125%. „Schnovrreckt“ 
 
s) Diverse Sümpis und Mitglieder sollen in den Papierkorb 
geschmissen werden. 
 
Arpea: 1x ja, 1x nein, 1x Enthaltung 
Kusi: 0x ja, 5x nein 
LJ: 1x ja, 3x nein 
Oescobar: 3x ja, 1x nein, 1x Enthaltung 
Hund: 3x ja, 1x nein, 1x Enthaltung 
Flörung: 2x ja, 1x nein, 1x Enthaltung 
Popeye: 1x ja, 2x nein, 1x Enthaltung 
“Steffi und Popeye  Solariumkollegen“ 
Resli: 0x ja, 4x nein 
 
Der Sümpi Mänu vrzeut Gschichtli. 
 
Rahel: 0x ja, 2x nein, 3x Enthaltung 
Admini hält fest: „ig miechsä“ 
 
Oecobar, Hund und Flöru werden in den Papierkorb 
geschmissen. 
 
thé: Der Admini stellt sich klar hinter den Verwautixrad. Der VR 
verlangt vom Admini ein Austrittschreiben aus dem Stiftungsrat. 
 
3-2-1-0 „ig ha ke fium meh“ 
 
u) An dieser Stelle sind die Notizen des Protokollführers leider 
unleserlich. 
 
v) „mir chline wie nid no grösser wärde“ 
 
w) Sümpi Mänu vom Sümpi und Mitglied machen 
4x ja, 0x nein 
Mänu wird einstimmig zum Mitglied der RBFH-Fraktion. 
 
x) Forum  Passwort-Dingsbums aufheben 
 
y) Presi absetzen? 
0x ja, 1x nein, 2x Enthaltung 
 
z)  
 
Der Verwautixrad verlässt besoffen und singend das Lokal und 
bahnt sich den Weg zurück ins Flachland. 
 

11) Espresso-Plausch 
Im McDonalds Bern. 

12) Verabschiedung 

 
 
 
 
 
 
2002 Piro, Hallau AC 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Fitou, Terroir de 
irgendwas, 2001 FR 

 


